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Arbeitsgemeinschaft Bergbaufolgelandschaften e.V.  

Programm  
der 18. Fachtagung in Unterwellenborn 

(18.11.-20.11.2011)   

 
Thema: Eisenerzbergbau im Saalfeld-Kamsdorf-Könitzer Bergrevier 
 
Tagungsort: Waldhotel am Stausee 

07333 Unterwellenborn, OT Bucha 
 
e-mail: info@waldhotel-am-stausee.de 
Internet: www.waldhotel-am-stausee.de  
Tel. 036732-363 
Fax. 036732-36403 

 
Programm: 
 

Freitag – 18.11.2011 
 
14.00 Uhr Eröffnung der Tagung (Vorstand der AG) 
  
14.15 Uhr – 15.45 Uhr Präsentation des Buches 

„Bergbaufolgelandschaften Deutschlands-geobotanische Aspekte und 
Rekultivierung“ (Vorstand der AG & Weissdorn-Verlag, Jena) 

15.45 Uhr – 16.15 Uhr K A F F E E P A U S E 
16.15 Uhr – 17.45 Uhr Präsentation des Buches 

„Bergbaufolgelandschaften Deutschlands-geobotanische Aspekte und 
Rekultivierung“ (Vorstand der AG & Weissdorn-Verlag, Jena) 

ab 18.00 Uhr A B E N D E S S E N 
  
20.00 Uhr – 21.00 Uhr Dr. P. Lange (Kamsdorfer Verein zur Pflege der Bergbautradition e.V.) 

„Einführungsvortrag zur Historie des Bergbaureviers“ 
 anschließend offener Abend – Erfahrungsaustausch – geselliges Beisammensein 

 
 

Sonnabend – 19.11.2011 
 
 
 1. VORTRAGSBLOCK 
09.00 Uhr – 09.30 Uhr W. Groll (Bürgermeister, Gemeinde Kamsdorf) 

„Statement der Gemeinde und Darstellung der Entwicklung der Tätigkeit des 
Vereins/Betrieb Schaubergwerk“ 

09.30 Uhr – 10.00 Uhr D. Langhammer (IHU, Nordhausen) 

„Bergschadenkundliche Analyse des Grubenfeldes“ 

10.00 Uhr – 10.30 Uhr U. Müller (BSI Ilfeld) 

„Technische Lösungen für die Nutzung des Altbergbaus zur Ableitung von 
Oberflächenwasser – Herstellung der Standsicherheit von Tagesanlagen im Grubenfeld 
Kamsdorf“ 

10.30 Uhr – 11.00 Uhr  K A F F E E P A U S E 
 2. VORTRAGSBLOCK 
11.00 Uhr – 11.30 Uhr A. Kastner (Großtagebau Kamsdorf) 

„Großtagebau Kamsdorf – Wirtschaftliche Tätigkeit und Randbedingungen“ 
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11.30 Uhr – 12.00 Uhr U. Büchner (Großtagebau Kamsdorf) 

„Historie der Produktentwicklung im Wandel der Zeiten“ 

12.00 Uhr – 12.30 Uhr D. Tuttas & A. Geithner (Gera) 

„Naturräumliche Übersicht – Kamsdorfer Revier“ 
12.30 Uhr – 13.30 Uhr M I T T A G E S S E N 
  
 EXKURSION 
14.00 Uhr – 17.00 Uhr Schaubergwerk und aktiver Tagebau  

Bitte festes Schuhwerk und der Witterung angepasste Kleidung mitbringen. 
ab 18.30 Uhr A B E N D E S S E N 
20.00 Uhr – 21.30 Uhr Mitgliederversammlung 
 anschließend offener Abend – Erfahrungsaustausch – geselliges Beisammensein 

 
 

Sonntag – 20.11.2011 
 
 
 
Abreise oder Besuch 
folgender touristischer 
Sehenswürdigkeiten auf 
eigene Initiative 

 
• Schaubergwerk Feengrotten (Saalfeld) 

Öffnungzeiten 10.30 Uhr – 15.30 Uhr 
Informationen unter: www.feengrotten.de  
 

• Schaubergwerk Morassina (Schmiedefeld) 
Öffnungszeiten 11.00 Uhr – 15.00 Uhr 
Informationen unter: www.morassina.de  

 
 
 
Anmeldungen zur Tagung können bis zum 13.11.2011 wie folgt vorgenommen werden: 
 

• Arbeitsgemeinschaft Bergbaufolgelandschaften e.V. 
Berggasse 6, 08451 Crimmitschau 
Tel. 03762-947235  / email: info@bbfl.de 

 
• Tagungsgebühr:  30,00 € pro Person (für Mitglieder der AG kostenfrei) 

 Schüler und Studenten 15,00 € 
• Die Tagungsgebühr beinhaltet die Teilnahme an der Tagung lt. Programm, Tagungsunterlagen 

und die Pausenversorgung. 
 
Bitte übermitteln Sie uns mit Ihrer Anmeldung folgende Angaben: 
 

• Name der teilnehmenden Personen 
• Teilnahme an der Tagung am 18.11.2011 ja / nein 
• Teilnahme an der Tagung am 19.11.2011 ja / nein 
• Teilnahme an der Exkursion am 19.11.2011 ja / nein 
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Übernachtung: 
 
Anmeldungen zur Übernachtung können im „Waldhotel am Stausee“ (Adresse s.o.) 
vorgenommen werden (Kennwort: „Bergbaufolgelandschaften“) 
 
Bis zum 30.09.2011 sind im Hotel 20 Einzel- und 5 Doppelzimmer für unsere Tagung reserviert. 
Optionen für Ausnahmen werden nach Absprache mit dem Hotel gewährt. 
 
Übernachtungspreise 
 
Die Übernachtungspreise betragen 35,00 € pro Person (gleich im Doppel- oder Einzelzimmer). 
 
Weitere Kosten: 
 
Die Teilnahme an der Exkursion kostet  pro Person 5,00 € (7,00 €*). 
*) Hängt von der Art der Grubenfahrt ab und wird vor Ort nach Anzahl der Teilnehmer entschieden. 


